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Ebener Übergang zum Campuseingang des Hauptgebäudes 

Grundriss Behindertentoilette im BH-N 
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Eckdaten zum Arbeitskreis 

1992 Initiierung „Arbeitskreis Barrierefreies Bauen“ von Brigitte Lengert 
 
AK wurde im Juli 2010 wieder ins Leben gerufen  
 
tagt viermal im Jahr 
 
Budget: Seit 2010 stehen 100.000 Euro aus dem vorhandenen Budget  
der Bauabteilung für Barrierefreie (Um)Baumaßnahmen zur Verfügung. 
 

http://therealitalianfood.com/cantucci-tozzetti/  

Bild von Cantuccini 
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Wer ist beteiligt? 

Universitäre Gruppen:  
• die Bauabteilung 
• der Personalrat 
• der Personalrat der studentischen Beschäftigten 
• der Bereich SDU (Sicherheitstechnische Dienste und Umweltschutz) 
• der Betriebsärztliche Dienst 
• der AStA 
• die Schwerbehindertenvertretung 
 
Und Interessierte - Die Sitzung ist öffentlich. 
 
Seit einem Jahr werden Einladungen, Tagesordnungspunkte und Protokolle  
der Sitzungen auf unserer Homepage veröffentlicht. 
 
 

http://www.behindertenberatung.tu-berlin.de/menue/projekte/arbeitskreis_barrierefreies_bauen/
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Worum geht es im Arbeitskreis? 

• Alte und neue Barrieren in Gebäuden und Einrichtungen 
• Laufende und geplante Bauvorhaben  
• Barrierefreie Umbaumaßnahmen 
 
Unterschiedliche Vorstellungen:  
• Was ist notwendig?  
• Was ist wichtig?  
• Was bedeutet Barrierefreiheit im Einzelnen  
      bei konkreten Projekten? 

 
Daher geht es auch um 
• Sensibilisierung und Aufklärung 
• Gemeinsame Lösungsfindung 
  
„Bauen und Barrierefreiheit“ ist ein Gemeinschafts- 
projekt vieler unterschiedlicher Interessen-Gruppen  
und Sachverständiger  
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TU Berlin - Rahmenbedingungen 

http://fbinter.stadt-berlin.de/fb/ 
„Denkmalkarte Berlin“ mit Ausschnitt Campus TU Berlin   
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Aufgaben der Beauftragten an der TU Berlin insgesamt 

Ziel: Inklusion an der Hochschule: Abbau von Barrieren | Herstellung von Chancengleichheit 
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Dokumentation aller Gebäude 

Ausschnitt Internetauftritt Barrierefreier 
Zugang am Beispiel des B Gebäudes 

Ausschnitt Internetauftritt der 
Startseite der Beauftragten 

http://www.behindertenberatung.tu-berlin.de/menue/barrierefreier_zugang/hoersaele_und_gebaeude/
http://www.behindertenberatung.tu-berlin.de/menue/barrierefreier_zugang/hoersaele_und_gebaeude/
http://www.behindertenberatung.tu-berlin.de/menue/studieren_mit_behinderung_und_chronischer_krankheit/
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Innenraum 

Ausschnitt Gebäudeplan des Mathematik-
gebäudes mit drei eingezeichneten 
Zugangsvarianten zum Hörsaal MA004 

Realisierung der Variante 2, die 
Flächenrampe, zur Überwindung 
der sechs Stufen zum MA004 
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Innenraum 

Treppe mit weißer Stufenmarkierung unter-
schiedlich hoher Stufen im Mathematik-
gebäude zu den Hörsälen MA041 bis MA043 

Dunkle Stufenmarkierung im Hörsaal H0104  
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Innenraum 

Treppe im Hauptgebäude mit 
zu kurz geführtem Handlauf 
 

Freitreppe im Hauptgebäude mit zu kurz 
geführten Handläufen 
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Innenraum 

Zentraler Platz für Rollstuhlbenutzer im 
Hörsaal HE101 mit eingebautem Tisch im 
Design des Hörsaals 

Platz für Rollstuhlbenutzer im Hörsaal 
MA004 mit mobilen höhen-
verstellbaren Tisch in grau  
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Innenraum 

Hebelift im Seminarraum A60 des 
Architekturgebäudes 

In die Bühne eingelassener bodengleicher 
Hebelift im Audimax der TU Berlin  
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Außenraum 

Zugang zum E-R Gebäude über 
schmale und steile Rampe 

Zugang zum E-R Gebäude mit zusätzlichem 
Hebelift und Handlauf für die Treppe und Rampe 
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Außenraum 

Verbesserung der Ausschilderung 
vor dem Architekturgebäude 

Wegweisung zu den Hörsälen ER164 und 
ER270 im Ernst-Ruska Gebäude  
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Umsetzungsbeispiele TU Berlin - Außenraum 

Vorher-Nachher Vergleich: ebener Übergang zum 
Campuseingang des Hauptgebäudes 
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Resümee 

Erfolge 
 
• Personen eingestellt, um Stufenmarkierung anzubringen 
• Stühle entfernt, um Plätze für Rollstuhlbenutzer zu schaffen 
• Hebelifte und Aufzüge ertüchtigt bzw. geschaffen 
• Toiletten umgebaut und neue geschaffen 
• Beleuchtungsverbesserung 
• Beschilderungen 
• Automatisierung und Offenhaltung von Türen 
• Sensibilisierung: Themen des AK  werden auf verschiedenen 

Ebenen diskutiert – auf weiteren Sitzungen innerhalb der TU 
besprochen 
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Resümee 

Über den Tellerrand: 
 

• Präsidium der TU Berlin muss es zum Thema machen (ideelle 
und materielle Unterstützung) 

 Februar 2017: Brief an den Präsidenten der TU Berlin mit   
    entsprechenden Forderungen 
• Verbündete auf Ebene der Wissenschaftler und Studierenden 
 Kontakte zu Architekten, Geoinformatikern, Informatikern  
• Thema muss an Anziehungskraft gewinnen und Anreiz werden 
 Sensibilisierungsveranstaltungen  
 
•  Austausch mit Denkmalschutz 
 
• stärkende Rechtslage 
• Barrierefreiheitsbeauftragten bei Baumaßnahmen 
     Bsp. Brandschutztür – Selbstrettungsmöglichkeit mitdenken 
 Netzwerkbildung mit allen Beteiligten (Berliner Beauftragte und 

Studentenwerk/ bundesweit)  
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Erfahrungsaustausch 

World Café Fragen 

 

Ziel: Verankerung baulicher Barrierefreiheit in den Strukturen der Hochschulen 

 
• Gelb: Wo treffe ich auf Widerstände? 

 
• Grün: Was funktioniert bereits? 

 
• Blau: Handlungsempfehlungen, damit das Thema bauliche Barrierefreiheit 

an der Hochschule durchgesetzt wird/werden kann? 
 
 
 
 

Vorstellung Arbeitskreis Barrierefreies Bauen  
Mechthild Rolfes | Beauftragte für Studierende mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen  
 




